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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Ebersberg : TSV Hofolding 
Mittwoch, 13.12.2023, 20:00 Uhr

Eckstein in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TSV Ebersberg hat der TSV Hofolding am Mittwoch in weniger
als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) gesammelt. Beim TSV Ebersberg lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 14:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TSV Hofolding mit 2 Ersatzspielern angereist war. Erfolgsgarant in
diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Eckstein / Göldner war für Lang /
Haupt am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der erst nach
34 Ballwechseln endete. Einen knappen Erfolg feierten derweil Reichel / Bauer beim 13:11, 14:12,
10:12, 8:11, 11:7 gegen Richter / Späth, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Rupert Lang nachfolgend die Begegnung,
welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen
Vincent Richter abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Lasse Reichel und Florian Eckstein, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3
feststand. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Julian Haupt eine 1:3-Niederlage gegen Michael
Späth kassierte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Hans Bauer Philipp Göldner in fünf
Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Die gewinnbringende Taktik fehlte
Rupert Lang bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Florian Eckstein von Beginn an. Lasse Reichel
gegen Vincent Richter hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Julian Haupt eine Vier-Satz-Niederlage gegen Philipp Göldner kassierte. Seit Beginn der Saison war
dies der 4. Sieg von Göldner, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 4 verbleibt. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss
Hans Bauer in der Partie gegen Michael Späth. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Nach diesem Einzel steht Bauer somit bei 4 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Späth ein 4:0 ausweist. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Ebersberg am 20.01.2024 gegen den TTC Perlach versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 25.01.2024
gegen den TSV Waldtrudering mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Ebersberg

Doppel: Lang / Haupt 0:1, Reichel / Bauer 1:0 
Einzel: R. Lang 0:2, L. Reichel 0:2, J. Haupt 0:2, H. Bauer 1:1 

 TSV Hofolding
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Doppel: Eckstein / Göldner 1:0, Richter / Späth 0:1 
Einzel: F. Eckstein 2:0, V. Richter 2:0, P. Göldner 1:1, M. Späth 2:0


